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#JESUS 

#BEAFRIEND mit Tobias Teichen 

 
 
In Beziehungen bietet sich uns eine große Chance, um mit Jesus durchzustarten. Die Idee von 
einer göttlichen Gemeinschaft mit Jesus als Mittelpunkt, die verändert, finden wir in Markus 
1,11-19. Dort wird beschrieben, wie die Fischer ihre Netze auswarfen – doch als Jesus kam 
und sie aufforderte Ihm zu folgen, ließen sie alles stehen und liegen und folgten Ihm nach.  
 
Auch in Johannes 15,15 lesen wir, dass Jesus betonte, die Jünger seien nicht seine Knechte, 
sondern seine Freunde. Ebenso wird die erste Kirche in Apostelgeschichte 2,44-46 
beschrieben als eine Gemeinschaft, die zusammen und einmütig agiert. „Wo zwei oder drei in 
meinem Namen zusammen sind, da bin ich mitten unter euch“, sagt Jesus in Matthäus 18,20.  
 
Jesus ist der Mittelpunkt einer göttlichen Gemeinschaft. Wenn man im Streit aufeinander 
zugeht, trifft man sich bei ihm in der Mitte am Kreuz. Das gilt auch für Kirchen. Wenn man sich 
nicht auf die Unterschiede und Differenzen konzentriert, sondern auf die Gemeinsamkeit – 
die Liebe zu Jesus – kann ein Treffen am Kreuz möglich werden.  
 
Das göttliche Prinzip ist, auf Jesus zuzugehen. In der Gemeinschaft mit Ihm werden wir freier. 
In 1. Petrus 5,8 gibt es eine Metapher dafür, wie wichtig Gemeinschaft ist, am Beispiel der 
Löwenherde: Löwen jagen stets im Rudel und versuchen, das Jungtier von der Herde zu 
trennen. Denn alleine sind wir hilflos. Bleiben wir nicht in der Mitte bei Jesus, werden wir 
körperlich, geistig und seelisch krank. Die Löwenherde isoliert das Jungtier; erst wenn es 
getrennt ist von den anderen, können sie ihm an die Gurgel springen und es umbringen. Das 
ist die teuflische Strategie, um uns die Luft zu nehmen und uns in die Isolation zu bringen. Wir 
brauchen Jesu Auferstehungskraft und die Gemeinschaft zu einem erfüllten Leben. 
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Smallgroup-Abend 

 
 
 
Vertiefung – 30 min 
Welche Reaktionen hast du bisher erlebt, wenn du anderen von Jesus und von deinem 
Glauben erzählt hast? 
 
 
 
Diskussion – 45 min 
In der Predigt wurde beschrieben, dass ein lebendiger Glaube durch Beziehungen funktioniert. 
Mit den folgenden Fragen könnt ihr euch dazu austauschen: 
 

 Was hat Beziehung und Gemeinschaft mit dem Glauben zu tun?  

 Kannst du Jesus auch in deinem stillen Kämmerlein begegnen? 

 Wie begegnest du Jesus in Gemeinschaft und wie erlebst du deine Beziehung mit Ihm, 
wenn ihr alleine seid? 

 
 
 
Reflexion – 30 min 
Das göttliche Prinzip ist auf Jesus zuzugehen. Wie praktizierst du das konkret in deinem Alltag? 
 
 
 
Praktischer Schritt – 15 min 
Wenn du noch keine Gemeinschaft hast, in der du deinen Glauben leben kannst, bitte Jesus 
darum, dass du eine findest. Und lass dich nicht so schnell entmutigen, wenn du Verletzung 
durch andere Menschen erlebst oder du für die Suche nach einer lebendigen Gemeinschaft 
einen langen Atem brauchst. Wenn du schon zu einer Gemeinschaft gehörst, mach dir klar, 
welchen Einfluss diese Beziehungen auf dein Leben und deinen Glauben hat, und tauscht euch 
miteinander darüber aus. 


